
Bildung interessiert kaum jemanden – 

wenn sie von ihm gefordert wird. 
Umgekehrt reagiert er selbst oft mit dem Holz-hammer, wie 

der 1-Farben Denker beim 4-Farben Mensch. Er schreit den 

anderen an und verbietet. Kinder sind oft mit Verboten 

zugeschüttet, weil weder Eltern noch Erzieher mit 

gebildeter Fantasie auf unerwünschte Auswüchse des 

Verhaltens reagieren. Diese Ansicht birgt ein kulturelles 

Erbe, das uns die Einseitigkeit der Meinung eingebracht hat. 

Das schlägt sich nieder in der HALTUNG der Erziehung. 

Zu spüren bekommen es die kath. Priester – weil sie den 

Umgang mit Heranwach-senden nicht kennen.  Es zeigt sich 

verheerend im Juden-Hass, die wie ein zäher Kleber in den 

Gehirnen der 1-Farben-Denker nistet. Es zeigt sich in der 

naturwissenschaftlichen Medizin, die den Menschen nur 

nach seiner Geschlechtszugehörigkeit beurteilt und seine 

VISUELLE Wahrnehmung von Geist und Verstand 

übersieht. Womit steuert der Mensch denn Haltung und 

Bildung? Denkfaule und Nachahmer fallen  

darauf rein.  
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 Nun erlaubten mir meine Schwiegereltern keinen Kontakt 

zu fremden Menschen. Sie lasen meine Post und 

kontrollierten mein Telefon. Ein Haushaltsgeld gewährte 

man mir erst ab 1922, nachdem ich mich an einen 

Rechtsanwalt wandte. Selbst meine Eltern trauten sich 

nicht, mir beizustehen. 1979 schloss ich mich der Gründung 

des Psycho-Sozialwerk e.V. an. Meine Lehrerstelle an der 

Erich-Kästner-Schule in Offenbach gab ich auf und beriet 

nun zehn Jahre lang „Menschen in seelischer Not“ 

ehrenamtlich. Als der Verein aus Altersgründen aufgab, 

blieb ich der Idee treu. Es geht um das SELBST, die eigene 

Bestimmung und Zustimmung. 

Inzwischen hatte ich Professor Dr. Lüscher kennengelernt. 

Von dem ich schon während meines Studiums in 

Psychologie erfahren hatte. Sein System, Menschen zu 

beraten beeindruckte  mich und gefiel mir sofort. Jedes 

Gespräch wird mit der Lüscher-Diagnose, der Farb-Form-

Wahl eröffnet. So trennt man sofort die Meinung vom 

Berater und Hilfesuchenden. Aufgeschlossenheit, 

Aufrichtigkeit, Offenheit und Ehrlichkeit sind die Basis des 

psychotherapeutischen Gesprächs und des Miteinander auf 

ZEIT. Die SEELE ist ein RAUM und der muss jedem 
gewährt werden, um das eigene ICH  für den Moment 

bestimmen zu lassen. Bestimmen auf ZEIT ist das Anliegen 

der Psychotherapie. Der SINN liegt darin, jedem seine 

eigene SINNFIN-DUNG (Meinung. Ansicht) zum künftigen 

autonomen ANORDNEN einmal erleben zu lassen. 

ERLEBNISSE erzeugen EMPFINDUNG. Nur sie sind 

GRUNDLAGE die zusammen mit dem WISSEN zur 

geistigen HALTUNG beitragen, die wir BILDUNG nennen. 

BILDUNG spielt sich im Menschen ab und zeigt sich durch  

die GEISTESHALTUNG im Ausdruck nach außen. 

Für eine eigene 

Als  Ich mein erstes Staatsexamen als Lehrerin in der 

DDR machte, brach ich zusammen. Es war so 

anstrengend für mich, nicht meine Meinung sagen zu 

dürfen. Ich antwortete, was man hören wollte und 

bestand die Prüfung. Wegen der Ideologie floh ich in 

den Westen.  

Als ich mein Zusatz-Studium hier abgeschlossen hatte 

lernte ich meinen späteren Ehemann kennen. Er war in 

Not, weil er nicht in seine Wohnung in sein Elternhaus 

ziehen durfte. Es war Wohnraumbewirtschaftung und 

er war Single. Wir heirateten  1957 und durften 

einziehen, 


